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Die Redaktion informiert:  
 

      Liebe Leserinnen, 
    liebe Leser ! 

 

Jetzt haben wir es Schwarz auf Weiß: 
Die Deutschen haben ein schwerwiegendes Problem - jeder 
Zweite ist zu dick, jeder Fünfte ist sogar fettleibig. Das 
zumindest ist das Ergebnis einer neuen Studie des Bundes-
verbraucherministeriums, der ersten gesamtdeutschen 
„Verzehrstudie“. Ob nun aber Pommes frites, Cola, Chips 
oder paniertes Schnitzel für die übermäßigen Pfunde ver-
antwortlich sind, das will Bundesverbraucherminister Horst 
Seehofer uns noch in Kürze verraten. Bis dahin unser Tipp, 
schauen Sie im Inneren unserer Vereinszeitung unter, WAS 

– WO – WANN, welche der vielen Turnerbund-Gruppen 
oder Teams Sie interessiert und nehmen Sie an einem 
Schnuppertraining teil. Ernährungsumstellung und Bewegung 
ist Pflicht, um Übergewicht zu vermeiden. 
Wir alle freuen uns auf das Jahr 2008, auch weil es mit den 
Olympischen Spielen in Peking einen absoluten sportlichen 
Höhepunkt bringen wird. Wir würden auch alle den Daumen 
drücken für ein erfolgreiches Abschneiden der deutschen 
Mannschaft, wenn wir sicher wären, dass der Kampf gegen 
Doping erfolgreich ist. Wir als Zuschauer wollen ein erfolg-
reiches deutsches Team in China sehen, aber wir wollen 
keinen schmutzigen Lorbeer ! Hoffen und wünschen wir uns,  
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dass von Seiten der Sportler und der Verantwortlichen 

dies ebenfalls so gesehen und auch eingehalten wird. 
 

Auf unseren Aufruf im vergangenen Heft „Mut zur Mei-

nung“ haben wir keine Resonanz erhalten. Das bedeutet, 

alle Abteilungsverantwortliche und Turnerbundmitglieder 

sind zufrieden mit den Vorgaben der Vorstandschaft ! 

Führt man aber mit den Verantwortlichen oder mit aktiven 

Sportlern Einzelgespräche, so kommt immer wieder das 

Thema des fehlenden Nachwuchses in den „ballspielenden“ 

Abteilungen auf. Nach dem unglücklichen Scheitern der 

Kooperation mit der Ballschule Heidelberg vertrete ich im-

mer noch die Meinung, dies ist das baldige Ende unserer 

Abteilungen Handball, Tennis und Volleyball. Ein Hoffnungs-

schimmer für die Handballer ist die unter der Leitung von 

Fritz Georg Ritter und unterstützt durch Martina Röth ge-

führte männliche Jugendgruppe, die mittwochs von 17.00 

bis 19.00 Uhr in der Vierburgenhalle trainiert. 

Schauen wir mal…. 
 

Nun aber, liebe Turnerbundmitglieder und Freunde, wün-

schen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen der Ausgabe Nr. 37 

unserer Vereinszeitung und bedenken Sie.. 

 

die Redaktion        Dieter Ebert 


